
ERST NACHDENKEN
... DANN ESSEN

... UND ALS VEGETARIER
LEBEN RETTEN



Die Situation der sogenannten Nutztiere ist in Öster-
reich nach wie vor eine katastrophale. Schweine wer-
den ohne Betäubung kastriert und müssen ihr trauri-

ges Dasein ohne Auslauf in dunklen
Ställen auf Vollspaltenböden fristen.
Rinder bleiben ihr Leben lang angebun-
den im Stall, und Masthühner drängen
sich zu 20st auf einem Quadratmeter
Bodenfläche, vollgestopft mit Hormo-
nen und Antibiotika. Krankheiten, Ver-
krüppelungen und Herzprobleme sind
die üblichen Folgen dieser Haltungsfor-
men. Im Schlachthof erwartet sie dann
ein elendes Ende. Zusammengedrängt,
mangelhaft betäubt werden sie oft bei
vollem Bewusstsein aufgeschnitten und
die Erlösung durch den Tod folgt erst
nach vielen Minuten.

Heutzutage ist die Umstellung auf vegetarische Ernäh-
rung so einfach wie nie zuvor. Fast alle Fleischsorten,
die so viel Leid verursachen, sind bereits auf pflanz-
licher Basis erhältlich und bieten 100% Genuss ohne

Tierqual. Wir helfen Ihnen gerne bei
der Umstellung. Holen Sie sich jetzt

gratis unsere Restaurantliste und
unsere Bezugsliste für pflanzliche
Alternativen.
Unser einzigartiges Kochbuch kön-
nen Sie für nur € 15 bei uns bestellen. 

WARUM KEIN FLEISCH?

DIE LÖSUNG IST SO EINFACH:

Verein gegen Tierfabriken, Waidhausenstraße 13/1, 1140 Wien
Tel.: 01/9291498, Fax: 01/92914982, www.vgt.at, e-mail: vgt@vgt.at

Weitere Informationen finden Sie auf www.vgt.at


